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AGENDA

HEUTE MONTAG
EBNAT-KAPPEL
� Konzert der Musikschule Tog-
genburg, mit der Gitarrenklasse
von Fritz Bleiker, Besetzung: 20
Gitarren, Schlagzeug, Kontrass-
Programm: Kinderlieder, Stücke
aus dem Balkan, Europa und
Amerika, 19.00, evangelische
Kirche Ebnat
LICHTENSTEIG
� Unfälle auf dem Bauernhof, mit
SV Oberhelfenschwil (Samariter-
verein Lichtensteig), 19.30
MOGELSBERG
� Spielnachmittag, (Frauen- und
Müttergemeinschaft), 14.00 –
16.00, Alters- und Pflegeheim

� Lesoma, Samariterverein, 20.15,
Schulhaus Russen
NASSEN
� Männerchorprobe, 20.15, Res-
taurant Linde
WATTWIL
� Kälbermarkt, 8.00, Markthalle
Toggenburg
� Kita Kinderhütedienst, 8.00 –
18.00, Kita Bärehuus Kinder-
tagesstätte
� Berufs- und Laufbahnbera-
tung, 14.00 – 19.00, Dienstag bis
Freitag 14.00 bis 17.00, Berufs-
informationszentrum der Berufs-
und Laufbahnberatung Toggen-
burg, Bahnhofstr. 4
� Pilze kennen lernen und be-

stimmen in Gruppen, (Pilzverein
Toggenburg), 20.00, Restaurant
Adler
� It’s A Free World ..., 20.15, Pas-
serelle 2
� Sex and the City: The Movie,
20.15, Passerelle 1

MORGEN DIENSTAG
EBNAT-KAPPEL
� Konzert der Musikschule Tog-
genburg, mit der Gitarrenklasse
von Fritz Bleiker, 19.00, evangeli-
sche Kirche Ebnat
LÜTISBURG
� Nomittag zum Zäme sii, Treffen
für Senioren, 13.30, katholisches
Pfarrhaus

WATTWIL
� Schlachtviehmarkt, 8.30,
Markthalle Toggenburg
� Ganztagswanderung, Znüni
aus dem Rucksack, Bernhalde –
Glattbach – Riet – Alp Leser – Ri-
sipass Germen, Verschiebedatum
8. Juli (Seniorenwanderer Tog-
genburg), 8.34, Bahnhof Wattwil
� Blutspendedienst, Voranmel-
dung: 071 914 64 44 oder blut-
spendezentrum�srft.ch, 13.00 –
20.00, Spital Wattwil
� Brockenstube Gemeinnütziger
Frauenverein, 14.00 – 18.00 (2.+4.
Samstag im Monat 10.00 – 15.00)
� Tischtennistraining für alle,
(Tischtennis-Club Toggenburg),
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muss Heiri Rüdisühli nach einer mit dem weissen Stier, der soeben

Wasser tragen und tauchen
Wett- und Plausch-Schwimmen der Erst- bis Drittklässler

EBNAT-KAPPEL. Am Wett-
und Plausch-Schwimmen galt
es, an 14 Posten möglichst
viele Punkte zu sammeln.

Wenn sich alle Erst- bis Drittkläss-
ler der Ebnat Kappler Schulhäuser
gleichzeitig im Freibad vergnü-
gen, läuten beim Bademeister die
Alarmglocken. Zum Glück stan-
den genügend Lehrkräfte und
Hilfspersonen bereit, um die quir-
ligen Schülerinnen und Schüler
zu beaufsichtigen.

14 Posten – (K)ein Muss

Die Kinder mussten insgesamt
14 Posten absolvieren, die über
das gesamte Freibad verteilt wa-
ren. «Müssen» ist jedoch der fal-
sche Ausdruck, wenn man das
Wett- und Plausch-Schwimmen
aus Sicht der Schüler beschreiben
will. «Geil» oder «macht Spass»
sind nur einige der Kommentare.

Die Posten, die es zu absolvie-
ren galt, reichten vom klassischen
Sprint im 25-Meter-Bassin, über

Turmspringen bis hin zum Ringe
werfen und Tauchen. Ausserhalb
des Bassins stand das Pistolen-
schiessen auf dem Programm.
Technik und Zielgenauigkeit ent-
schieden hier über Sieg und Nie-
derlage. Die Kleider-Stafette for-
derte die motorischen Fähigkei-
ten und sorgte gleichzeitig für
Lacher bei den Mitschülern. Beim
Posten «Wasserpumpe» galt es, in
möglichst kurzer Zeit so viel Was-
ser in einen Eimer zu schütten, bis
dessen Gewicht eine Kipp-Schau-
kel aus dem Gleichgewicht brach-
te. Der Clou dabei: Die Schülerin-
nen und Schüler mussten das
Wasser mit einem Becher direkt
ab der Pumpe fördern und dann
mit dem vollen Gefäss zum Kübel
rennen.

Die quirligen und aufgedreh-
ten Kinder zauberten so man-
chem Stamm-Badi-Hocker ein
Lachen ins Gesicht und auch die
Herren Bademeister schienen
Spass daran zu haben, mitten im
Getümmel für ein Mindestmass
an Ordnung zu sorgen. (cp)

Bild: cp

Wassertragen, bis die Wippe kippt.

�

Podestplätze am
Einzelturnerinnen und Einzeltur-
ner des STV Oberhelfenschwil wa-
ren am Appenzeller Kantonal-
turnfest in Herisau am Start.

Einmal mehr zeigte sich ein-
drücklich, wie vielseitig das Ange-
bot im Turnverein Oberhelfensch-
wil ist. So sind auf den Ranglisten
von Leichtathletik über Geräte-
turnen bis hin zum Turnwett-
kampf sehr gute Resultate auszu-
machen.

Bei den Leichtathleten reichte
es zu drei Auszeichnungen für
Devis Bürge (11. Rang Fünfkampf
Turner), Sarah Berkinshaw (8.
Rang Vierkampf U16) und Kevin
Knöpfel (14. Rang Fünfkampf
U18).

Im Turnwettkampf, bei dem je
eine Disziplin aus Leichtathletik,
Allround-Angebot und der Diszi-
plin (Geräteturnen) gewählt wird,
konnten sogar zwei Podestplätze
gefeiert werden. Astrid Looser er-
turnte sich den hervorragenden
2. Rang vor ihrer Kollegin Annelies
Schönenberger. Auch für Manuela
Brechbühl (8. Rang Kategorie Tur-
nerinnen) und Stefan Looser
sellschaft, die auch vom Publikum
einiges an (politischem) Wissen
und eine hohe Konzentration ab-
verlangte.
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OTIZEN
Feier putzen. Sein Blick fällt auf
das Ölgemälde an der Wand. Ein
weisser Stier ist drauf. Und Eu-
ropa, die weibliche Europa – die

Wangching einzugehen. Damit
ihr Vater endlich das Geld hat, um
seine Erfindung zu verwirklichen,
die Planierung der Alpen, um den

Ort, Wetter, Temperatur und Per-
son beginnt jede Szene. Die Besu-
cherinnen und Besucher erfahren
so, wer zu dieser Multikulti-Fami-

bruder, verheiratet mit der Serbin
Lubica, welche mit ihren Brüdern
gross ins In- und Exportgeschäft
mit dem Balkan-Nutella «Euro-

die Europa bespringt. Ende gut
alles gut?

Knuth und Tucek beendeten
zwei Stunden Fabulierkunst und
beleibte Europa, die sich einen
helvetischen Bräutigam angeln
will. Schnitt.

Brautvater Hermann Frauen-
leben wartet in Zürich auf seine
Tochter Tamara, die mit der Statur
eines mongolischen Ringkämp-
fers ausgerüstet ist. Dem Vater zu-
liebe hat sie eingewilligt, eine
Zweckehe – sprich Fusion – mit
dem vermögenden «Hamburger»
chinesischer Abstammung, Uwe
Finanzgewaltigen aus Liechten-
stein die freie Sicht aufs Mittel-
meer zu ermöglichen. Tamara
und Uwe haben sich im Chat für
einsame Herzen kennen und lie-
ben gelernt. Pflaumenbaum trifft
Nebelrose.

«Sämi» Schmid, der Mao

Hamburg, Nieselregen, 10
Grad. Der Bräutigam Uwe Wang-
ching ... Mit der Ankündigung von
lie gehört. Die im Kommunismus
verhaftete tschechische Braut-
mutter etwa, die beim Coiffeur
dem Teufel begegnet und fest-
stellt, dass der liebe Gott zwar in
aller Munde, aber nicht wirklich
ist. Oder die Brautgrossmutter in
Prag, die – obwohl der Eiserne
Vorhang längst niedergerissen –
bärtig und verkleidet zur Hochzeit
ausreist, weil sie die Bespitzelung
befürchtet. Da ist auch der Braut-
crem» einsteigen will.
Irgendwann beobachtet Her-

mann Frauenlob, wie sich der
Schweizer Bundesrat zur «Gries-
breifahrt» auf dem Fluss von Zü-
rich nach Strassburg aufmacht. In
historischen Kostümen. Pascal ist
als Napoleon da, Sämi hat sich als
Mao ins Zeug gelegt. Und der fas-
nächtlich auftretende Moritz
schafft einfach kein Lächeln. Mit
Blochers Navigationsgerät ma-
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VEREINSN
überzeugende Gesangseinlagen
mit ihrer «interkantonalen» Ver-
sion von Mani Matters «Hemmi-
ge». Es war hochvergnügliche Sa-
tire, die bisweilen aber auch einen
Kloss im Hals stecken liess. Eine
schnelle, intelligente Interpreta-
tion unserer multikulturellen Ge-
Samstag 11 bis Sonntag 22 Uhr.
Dr. med. Christoph Lanz,
Telefon 071 993 14 11

NECKERTAL
Samstag und Sonntag bis 24 Uhr.
Praxisgemeinschaft Dr. Schmidt,
St.Peterzell, Telefon 071 378 60 60

OBERTOGGENBURG
Krummenau bis Wildhaus:
Freitag ab 17 bis Montag 8 Uhr.
Dres. med. K. + U. Schenker, Wild-
haus, Telefon 071 999 14 55

ZAHNÄRZTLICHE NOTFÄLLE
Freitag ab 18 Uhr, Tel. 144

TIERÄRZTLICHE NOTFÄLLE
Dr. med. vet. Lorenz Metzger,
Wattwil, Telefon 071 988 24 45
Tierklinik Nesslau 071 995 50 50

TELEFONE
WICHTIGE NUMMERN
Polizei 117
Feuerwehr 118
Sanitätsnotruf 144
Strassenhilfe 140
Rega 1414
Die Dargebotene Hand 143
Spital Wattwil 071 987 31 11
Vergiftungen 145
Schweiz. Toxikologisches Zentrum

Medikamenten-Info 0900 57 35 54
KJN Kinder- und Jugendnotruf
St.Gallen 071 243 77 77

SOZIALE
BERATUNGSSTELLEN
SOZIALE FACHSTELLEN
TOGGENBURG
Publikation: tbtt
Ressort: tt-ag
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Pflaumenbaum trif

«Knuth & Tucek»

UNTERWASSER. Die
Pointen kommen Schlag auf
Schlag. Die zwei Frauen
fordern ihre Zuhörenden,
lassen kein Thema aus und
bewegen sich scheinbar
leichtfüssig von sülzig-
romantischer bis zu bitter-
böser Satire.

RENATA RIEHM

Als «Aufsteigerinnen des Jahres»
bezeichnet Zeltainer-Inhaber
Martin Seiler Nicola Knuth und
Olga Tucek. Die zwei Zürcherin-
nen zementieren – nicht zuletzt
mit ihrer echten «Zürischnorre» –
jedes Klischee in Europa des Mul-
tikulti-Zeitalters.

Freie Sicht aufs Mittelmeer

Die Geschichte beginnt in Rüti-
Hubelbad. Im Saal vom «Ochsen»
mit «Heimatfilmlieder»

e, höchst vergnügliche, aber auch bitte
begeisterten im Zeltainer
Knuth & Tucek boten intelligent
t Nebel
der einer ganz eigenen

Bild: rmr

r-böse Satire.
rose
«Interkulturalität»
chen sie sich auf die Fahrt – und
landen prompt auf der Donau
und schliesslich irgendwo im
Ozean, statt in Strassburg – höchst
vergnügliche Politsatire. Auf dem
Pilatus trifft Europa auf die sport-
liche Helvetia. Erstere ist noch
immer auf der Suche nach dem
potenten Schweizer Stier, den ihr
(SVP)Exponenten verweigern
(unser Stier geht nicht nach Eu-
ropa).

Endlich trifft die ganze Hoch-
zeitsgesellschaft in Rüti-Hubel-
bad ein. Erst vor dem Traualtar er-
kennen Tamara und Uwe, dass es
sich beim andern um ihre Inter-
net-Liebe handelt. Sie schwören
sich ewige Liebe und Treue. Aber
ohne Heirat, ohne Trauring.

«Nur es Träumli gsi ...»

Heiri Rüdisühli schreckt auf.
Noch immer sitzt er auf dem Stuhl
im «Ochsen». Er muss geträumt
haben. Sie Blick fällt auf das Bild
Einträge bitte melden

Agendaeinträge senden Sie an
die Redaktion des Toggenburger
Tagblatts, Ebnater Str. 18, 9630
Wattwil; Telefon 071 987 48 48;
Telefax 071 987 48 49; E-Mail an
agenda�toggenburgmedien.ch.
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20.00 – 22.00, Risiturnhalle
� Indiana Jones and the King-
dom of the Crystal Skull, 20.15,
Passerelle 1
� Frauenbauer – Schweizer
Bäuerinnen im 21.Jahrhundert,
20.15, Passerelle 2

«Appenzeller»
(5. Rang Turnwettkampf Männer)
reichte es zu einer der begehrten
Auszeichnungen.

Im Geräteturnen K5 konnte
Mario Baumann als weitaus
jüngster im Teilnehmerfeld die
Bronzemedaille in Empfang neh-
men, nur gerade zehn Hunderts-
tel fehlten Stefan Brändle fürs
Podest. Er musste sich mit Rang
vier zufrieden geben und durfte
eine Auszeichnung entgegenneh-
men. Auch Kathrin Jud gelang im
Geräteturnen K5 ein guter Wett-
kampf, der ebenfalls mit einer
Auszeichnung belohnt wurde
(12. Rang).

Weitere Resultate aus der Ein-
zelrangliste: Manuela Gubser (12.
LA U16), Susanne Bischof (14. LA
U18), Angela Graf (15. LA U18),
Daniela Jud (14. LA Turnerinnen),
Adrian Manser (24. LA U18), Rita
Walliser (5. Turnwettkampf Frau-
en), Sonja Reichmuth (41. Turn-
wettkampf Turnerinnen).

Herzliche Gratulation allen
Turnerinnen und Turnern zu den
erzielten Resultaten.

Brigitte Looser
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